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k le inen und f lachen Objekten,  z .  B.  be i  Repro-
dukt ionen,  in  der  Makrofo tograf ie ,  an schwer  zu-
gängl ichen Ste l len,  von Vor te i l .  D ie  Gerätekom-
binat ion kann auf  e ine f lache Ste l le  aufge legt
werden.  Das verr inger t  n icht  nur  den Meßab-
stand, sondern verhindert auch das Abschatten
durch d ie  Hand.
Was Sie über seinen Aufbau und seine Arbeits-
weise wissen müssen, beschreiben wir auf den
Sei ten 11 b is  28.  Wir  empfeh len dr ingend,  d iese
Beschre ibung vor  der  prakt ischen Arbe i t  mi t
lhrem PROFI- f lash 2 aufmerksam durchzulesen.
Wenn Sie  dann mi t  lh rem Gerät  ver t raut  s ind,
genügen für  d ie  spätere Arbe i t  d ie  St ichwor te
auf  Sei te  B.
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Allgemelnes
Der  PROF|- f tash 2 ergänzt  lhren PROFISIX zu
einem Bl i izbe l ichtungsmesser .  Er  mißt  B l i tz l ich t -
in tens i tä ten,  wobei  er  s ich in  for tschr i t t l i cher
Weise der  modernsten Technik  bedient .  Wie a l le
GOSSEN-Geräte f  ür  d ie  Fototechnik  is t  der
PROFI- f lash 2 e in fach zv handhaben und un i -
versel l  einzusetzen: Sie können ihn zur Messung
von Elektronenbli tzen handelsübl icher Bl i tzgeräte
verwenden, und zwat nach der Methode der
Licht- und der Obiektmessung. Auch unter schwie-
r igen Aufnahmebedingungen g ib t  er  exakt  d ie
e inzuste l lende Blende an.

Der  Meßkopf  des PROFI- f lash 2 kann in  se iner
Meßr ichtung um 1800 gedreht  werden.  Das er -
le ichter t  d ie  Handhabung und is t  vor  a l lem bei
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Gebrauchsanleltung ln Stlchworten Vor dem Messen
Der  PROFI- f lash 2 wi rd  auf  den PROFISIX auf -
gestecl<t. Sie entfernen die Schutzblende (33)
vom PROFISIX und sch ieben se ine Di f f  usor-
Kalotte (1) in die Mitte.

1 .
f 2 .
' g .

\
4.

PROFI- f lash 2 aut  PROFISIX aufs tecken '
F i lmempf ind l ichke i t  am PROFISIX e inste l len.
Meßtaste (6) am PROFISIX drücken (bei Mehr-
fachmessung auf Dauer-Messung stellen (27)).
Wenn Kontrol l-Leuchte (72) brennt, START-
Knopf (73) drücken.

5.  B l i tz  aus lösen.
6.  Meßwerkze iger  (4)  mi t  Drehr ing genau auf

, ,0"  e inste l len.
7. Aote ,,0" muß zwischen den roten Dreieck-

marken (7) stehen !
8 .  B lendenwär t  an der  Ablesemarfe  l /  (8)  ab-

lesen.
9. Wenn mit Dauer-Messung (27) gearbeitet

wurde,  Gerät  w ieder  auf  E inze l -Messung (26)
s te l len.

I

Synchronkabel anschl leßen
Der PROFI-f lash 2 hat eine
für  den Meßbl i tz ,  so daß e ine
Bl i tzgerätes mögl ich is t .  Dazu
l ich das Synchronkabel  des

I  d ie  Buchse (75)  anschl ießen.

Aus lösevorr ichtung
Fernaus lösung des
müssen Sie  led ig-
Bl i tzgenerators  an

Durch das Aufs tecken des PROFI- |  lash 2 wi rd  d ie
Innenschal tung der  Meßeinhei t  automat isch pro-
grammier t .  Aufs tecken und Ent fernen des Vor-
satzgerätes müssen in  Längsr ichtung er fo lgen,
um e ine Beschädigung der  Steckkontakte  zu
vermeiden.  Die  se i t l i chen Gr i f f  r ippen (46)  am
Vorsatzgerät sind eine Handhabungshil fe.

Fi lmempli irdl ichkeit einstel len
Ste l len S ie  am PROFISIX d ie  Empf ind l ichke i t
des von lhnen benutz ten F i lmes in  gewohnter
Weise e in .

Batterleprüfung
Da der  PROFI- f  lash 2 von der  Bat ter ie  des
PROFISIX mi tversorgt  w i rd ,  is t  es  s innvo l l ,  e ine
Bat ter iekont ro l le  mi t  aufgestecktem Vorsatzgerät
durchzuf  ühren.

1 0

Drücken Sie  d ie  Meßtaste (6)  und d ie  grüne
Taste (9)  für  Bat ter iekont ro l le .  Nun muß der
Meßwerkze iger  (4)  innerha lb  des grün umran-
deten Feldes , ,BATT."  s tehen.  Andernfa l ls  muß
die Bat ter ie  ausgewechsel t  werden (Sei te  5  der
PROFI  SIX-Gebrauchsanle i tung) .

MeBmethoden
Ste l lung der  Kalo t te :

bei Lichtmessung

1 1

Die Messung
Die B l i tzbe l ichtungsmessung kann nach der
Meßmethode der  L ichtmessung oder  der  Objekt -
messung durchgeführ t  werden (Sei te  11) .
Bei  der  L ichtmessung r ichten Sie  den PROFI-
f  lash 2 mi t  vor  d ie  Meßöf f  nung geschobener
Diffusor-Kalotte (71) vom bi ldwichtigen Tei l  lhres
Motivs aus zur Kamera hin.
Die  Objektmessung führen Sie  mi t  nach l inks
verschobener Diffusor-Kalotte zum Kamerastand-
punkt  in  Richtung Mot iv  aus.
Zuvor  haben Sie  natür l ich  d ie  Beleuchtung des
von lhnen zu fotografierenden Motivs bereits
nach lhren Wünschen ar rangier t .  Nach Drücken
der  Meßtaste (6)  is t  der  PROFISIX ca.  30 Sekun-
den lang eingeschaltet.  Die Kontrol l-Leuchte (72)
brennt .  Anschl ießend betät igen Sie  den grünen

Meßberelch
Mi t  lh rem PROFI- f lash 2 können Sie  innerha lb
e ines wei ten Bere iches messen.  Bei  e iner  E in-
stel lung aul 21 DIN können Sie z. B. Blenden-
werte zwischen 2,8 + r/r und 45 + 2/r als Meß-
ergebnis  an der  Ablesemarke l /  (B)  ermi t te ln .

1 3

START-Knopf  (73) .  lh r  PROFI- f  tash 2 is t  nun
meßbere i t .  Das Er löschen der  Kont ro l l -Leuchte
sagt  lhnen,  daß er  s ich au lomat isch abge-
söhaltet hat. Zum Messen lösen Sie den Mäß-
blltz entweder am Blitzgerät oder über ein am
PROFI-tlash 2 anzuscfrließendes Synchronkabel
(75) aus. Dann stel ien Sie den Meßwerkzeiger (4)
durch Vers te l len des Drehr inges (24)  genau auf
, ,0" .  An der  Ablesemarke /  (B)  auf  der  Skala  (18)
können Sie  d ie  an lhrer  Kamera e inzuste l lende
Blende ab lesen,  wenn d ie  ro te  , ,0"  auf  der
Skala (13) zwischen den roten Dreieckmarken (7)
s teht .  So l l te  das n icht  der  Fa l l  se in ,  so lesen
Sie b i t te  wei ter  auf  Sei te  15 , ,Meßbere ich" .
Die  an der  Kamera e inzuste l lende Versch lußzei t
so l l te  g le ich oder  länger  se in  a ls  d ie  B l i tzdauer
lhres Bl i lzgerätes.

1 4 .

/ ' ' ' \

bei Objektmessung

1 5



8

7

15

Unterer Meßbereich-Grenzwert

1 7

Durch Verschieben des Knopfes (26) in Stel_
lung , ,  +5"  wi rd  der  Meßbere ich 

'dds 
pROFI_

f lash 2 um 5 Stufen erwei ter t .  D iese Erwei terung
ste l len S ie  am Einste l l r ing für  E in f lußgrößen (23 ' j
e in  und können dann.  lhr  Meßergebnis  d i iek i
ablesen.
Diese Meßbere iche werden auf  dem PROFISIX
durch die roten Dreieckmarken (7) begrenzt.
Nach e iner  Messung und dem Zeigerabgle ich
auf  der  Meßwerkska la  (21 erha l ten S ie  nur  dann
ein  gü l t iges Ergebnis ,  wenn d ie  ro te  , ,0 , ,  der
Skala (13) zwischen den beiden roten Dreieck-
marken (7) steht.
Steht  d ie  ro te  , ,0"  außerhalb  d ieses Bere iches,
so kann d ie  durch d ie  Ablesemarke l /  (B)  an-
gezeigte Blende nlchl verwendet werden.
Steht  d ie  ro te  , ,0"  unter  dem unteren Meßbe-
re ichgrenzwer t  (Abbi ldung Sei te  17) ,  so is t  der
Bli tz zu schwach.

Steht  d ie  ro te  , ,0 , ,  über  dem oberen Meßbe-re ichgrenzwer t  
, (Abbi ldung Sei tä  16) ,  so is tder  B l i tz  für  d ie  Messung z l  s tark .

Dauer-Messung
Wol len S ie  mehrere Messungen h in tere inander
machen, ohne jeweils die Abictraltzeit  abzuwar-

.  len,  so s te l len S ie  den pROFISIX auf  Dauär-
Itr lessu ng ( pRO Fl S I X-Geb rauchsan leitu ng S;i t ;  

-8)

Vor  jeder  Messung müssen Sie  nun nur  den
START-Knopf. (73) drücken. Auch wenn Sie meh_

. fere Bl i tze_addieren woilen (Seite 24), ist "s oi-sam,  auf  Dauer-Messung zu s te l len.  Vergessen
Sie b i t te  n icht ,  d ie  Meßiaste  (6)  thres pROFtStX
nach einer Dauer-Messung , jvi 'eOer auf Einzel_
Messung zu s te l len,  Oamft  d ie  Bat ter ie  n icnt
unnöt ig  be laste t  w i rd .

Messen bel extrem hel lem Umgebungsl lcht

Wenn am Kameraversch luß aus i rgendwelchen

örunO"n eine andere Tei l  als .r/rrs Sek' bzw'

v*  Säf , .  e ingeste l l t  werden so l l ,  so muß be i

sähr  het lem Uhgebungsl icht  d ie  B lendeneinste l -

luno korr igiert werden-

Oln fottekturwert .ermittelt  man mit zwei Mes-

r*g"n von der gleichen Stel le d.es Motivs aus'

i ; ' ; ; ;  gtäicnen Äicntung -yn9. ?glb.ttverständl ich
. i t  

-  
ä"  t "  g  le ichen F i l  membf  ind l ichke i tse inste l  I  ung :

1 .  e ine L ichtmessung von Bl i tz l ich t  u  n  d  Um-
gebungs l icht  mi t  dem PROFI- f lash 2,

2 .  e ine L ichtmessung n u  r  des Umgebungs-
l ich tes mi t  dem PROFISIX be i  vorgeschobe-
nem Dil fusor.

Am PROFISIX lesen Sie die für eine Verschluß-
ze i t  von l ln r ,s  bzw.  r / roo Sek.  e inzuste l lende Blende
ab.  Die  Di f ferenz der  be iden Anzeigen erg ib t
den Korrekturwer t ,  der  der  fo lgenden Tabel le
zu entnehmen is t :

21
20

Anzeigedif terenz
zwischen PROF|-f lash 2
und PROFIS|X
,in Blendenstufen

l l so  -  1 /eo 1/zoo -  t l zso t l roo  -  l l soo

schl ießen schl ießen öffnen öffnen

Korrektur  der  pRoFr- f rash-2-Messung in  Brendenstufen
für die Kamera-Verschlüßzeit

1
2
3
4
5

1
2/t

t / t

rla

t l  
t o

1/z
1/t
r/e
t l' t o

0

1/ t

rls
t l t o

0
0

7/t

t / t

1le
t l r o

0

p_qlsgief: Die Messung mir dem pROFI_flash 2(Bl i tz l icht  p lus Umgebungsl icht)  hat  Blende I
ergeben. Der pROFtSIX zeigi  für  das Um_
bungslicht Blende S,6, abgeleöen bei r/ra Sei.Die Anzeigedifferenz betrält also eine eGndeÄ:
22

stufe .  So l l  nun an der  Kamera e ine Bel ichtungs_
z.eit  von i /soo Sek. eingestelt t  weräen, so zeigt
d ie  Tabel le ,  daß d ie  Btende f r i i  J ie  Aufnahme
um 2./t  Stufen gegenüber der FnOfl_ttu"n_e_
Anzetge weiter zu öffnen ist.



Addit lon von mehreren Bl i tzen
Kann man mi t  e inem e inz igen Bl i tz  d ie  ge-

, .  wünschte B lende n icht  er re ichen,  so besteht
, 'd ie  Mögl ichke i t ,  mehrmals  zu b l i tzen.  Dazu s te l -
. . len S ie  den PROFISIX auf  ,Dauer-Messung, , .
bie SfeRT-Taste (73) wird nui am Anfang d1r
Addi t ionsmessung,  n icht  zwischen den e inzä lnen
Bl i tzen,  gedrückt .  D ie  B l i tze werden e in fach
nacheinander  ausgelöst .  lh r  pROFI- f  lash 2
addier t  dann für  S ie  d ie  Ergebnisse.
Die Addi t ionsmessung so l l  innerha lb  von 2 Minu-
ten abgeschlossen se in .  Dauer t  s ie  länger ,  muß
mi t  e inem feh lerhaf ten Ergebnis  gerechnet  wer-
den,  wei l  dann d ie  normale Speicherze i t  über-
schrit ten ist.

24

Verlängerungsfaktoren/
Bellchtun gswerl-Anpassung
Auch be i  der  Arbe i t  mi t  lh rem PROFI- f lash 2
könnbn Sie Verlängerungsfaktoren einstellen oder
eine Belichtungswert.Anpassung vornehmen, wie
Sie es be im PROFISIX gewohnt  s ind;  (PROFISIX-
Gebrauchsanle i tung Sei ten 9 b is  12. )
Wenn Sie die Meßbereicherweiterung (76) vor-
geschaltet haben, stel len Sie am Einstel lr ing (23)
des PROFISIX auf  LWEV + 5,  w ie  auf  Sei te
15 dargeste l l t .

Be i  der  Addi t ionsmessung ergeben s ich be i -
sp ie lsweise fo lgende Werte :

B lende
be i  18  D IN

I
1 1

1 1 / 1 6
1 6

nacfi  dem 1. Bl i tz
nach dem 2.  B l i tz
nach dem 3.  B l i tz
nach dem 4.  B l i tz

Etwaige Differenzen zwischen den Meßwerten
der  e inze lnen Bl i tze,  d ie  S ie  be i  der  Addi t ion
fests te l len,  erk lären s ich daraus,  daß Elekt ronen-
b l i tze von Mal  zu Mal  e twas untersch ied l iche
Lichtmengen l ie fern können.  Nach DIN 19 011
dar f  e ine Le i tzah l  nach Anzeige der  B l i tzbere i t -
schaf t  b is  zu *  ' / r  B lendenstufe  schwanken.

Technlsche Daten
Lichtempfänger  S i l iz ium-Fotod iode,  farbkorr ig ier l

Meßbere ich 28,8 b is  7360 lxs
bei Lichtmessung, 1,2 bis
305 cd/ml bei Objektmessung
(das bedeutet  be i  21 DIN von
B lende  2 ,8 *2 l z  b i s  B lende  45
+z l t l
mi t  Meßbere icherwei terung
920 bis 236 000 lxs bei Licht-
messung,
38 bis 9760 cds/m'� bei Objekt-
messung
Meßbere i tschaf t  ca.  30 Sekun-
den,  danach Abschal tung über

Meßzei t
PROFIS IX
l / r r s  s

26

y,e Prinzipschaltung und
9es PROFI-ftash 2 

-soi len

im Inneren des Gerätes
mi t  ihm arbe i ten.

.9"r Funktionsprlnzlp
lnnen andeuten, was

vorgeht, während Sie
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Nldr Drücken der MeBtaste des pROFISIX leucfr-tet die Konrrolt_Lbuchre..(J) aui. 
-Ourcn 

Aetaiigändes. START-Knopfes tHt' wiiJ 
'där' 

tnregrations_und SpeicherkoÄoens.ätör tei *iütändig enua_den und der pROFl_flash e l it "ä.-s0 Sekundeneingeschaltet. Die eigentlich" trt"-r!rng findet erststatt, wenn ein B.l itt. ausgelöst *irO. O". Blitz-l icht getangt durch oie olriusäi_liärotr" (71) autdie_ Forodiode (A). Der von 
-in, 

öJi"ferte Stromf l ieß t  über  den ' lmpedanzwand le i  1A1 zum e tek-tronischen Schal ter  (q) unO t iüer- 'oen Koppel_kondensator zur Tor_Scnartunö- ib l .  Durch denvom Bl i tz ausgelösten impulsar i igön'Strorän.t iää

28

wird d ie  Tor-Schal tung get r igger t ,  d .  h .  s ieschl ießt lür ' /rzs s den eteftrö, i i"cÄen Schalter(C) .  Der  in  d ieser  Ze i t  f l ießenOe'Sf iom tädt  denlntegrations- und Speicherkondensator (E) aufdie Spannung Us aui. Diese ist proport ional der
Menge oes auf t re f fenden Bl iz l ich tes (Luxsekun_
den) .  über  den tmpedanzwandie i  1F j  getangt  OieSpannung Uc an den Logarithmiervdrs-tarf<ei (ö),
der  s ie  in  e ine s tu fenf ropor t iona le  Spannünö
umwandel t .  D iese kommt über  d ie  Steck 'kontaktö
zum PROFISIX und wi rd  dor t  zur  Anzeige-  ge-
bracht.
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Prlnzlpschaltung und Funküonsprlnzip
A Si l iz ium-Fotod io .de (s i l i con b lue ce i l )

mi t  Korrekt ionsf i le r
B lmpedanzwandler
C Elekt ron ischer 'Schal ter
D Tor-Schal tunQ'  ( r /12,sy
E Integrations- utd Speictrerkondensator
F lmpedanzwandler
G Logarithmierverstärker

START-Knopf
Kontrol l -Leuchte (Leuchtdiode)

H
J

l *
f 
nnon:
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